
ISERNHAGEN (wal). Kommt
das schnelle Internet flächende-
ckendnach Isernhagen?DieVer-
marktung schreitet zwar voran,
die Zahl der Verträge reicht in
mehreren Ortsteilen aber bisher
nicht aus. Das ist der Stand der
Dinge.
Unter der Überschrift „Glasfa-

ser für alle“ wollen die Gemein-
de Isernhagen und ihre Energie-
werke sowie Avacon Connect
möglichst ganz Isernhagen mit
schnellem Internet versorgen.
Dafür rühren die Partner kräftig
die Werbetrommel, setzen auf
Banner, Informationsveranstal-
tungen und Akquise an der
Haustür. Als gute Werbeträger
haben sich mittlerweile kleine
Kunststoffschilder in Vorgärten
und vor Hauseingängen ent-
puppt. So können die Bewohner
ihren Nachbarn signalisieren,
dass sie bereits einenVertrag ab-
geschlossen haben.

SO STEHT ES IN KIRCHHORST
UND NEUWARMBÜCHEN

Bürgermeister Tim Mithöfer
(CDU) spricht von einem„richtig
guten Ergebnis“: Rund 50 Pro-
zent der Haushalte in Kirchhorst
und Neuwarmbüchen seien
mittlerweile an Bord beim Glas-
faserausbau. Daniela Gensert
von den Energiewerken Isern-
hagen (EWI) zufolge ist der Bau
derTrasse indenöffentlichenBe-
reichen in den beiden Ortschaf-
ten mittlerweile vollständig ab-
geschlossen. „Circa zwei Drittel
aller Gebäude sind bereits mit
Glasfaser erschlossen“, sagt sie.
Baustart war im März 2025.

Die ersten Kunden sind imOkto-
ber 2025 ans Netz gekommen

und können ihren Internet- und
Telefonanschluss über Avacon
Connect seitdem nutzen. Aktu-
ell gehen die EWI davon aus,
dassder Erstausbaubis EndeMai
2026 vollständig abgeschlossen
ist, sodass die letzten Zu-
schaltungen vonKunden ab Juni
2026 vorgenommen werden
können. „Das genaue Datum
der einzelnen Aktivierungen des
Internet- und Telefonanschlus-
ses hängt von den jeweiligen
Kündigungsfristen beim Altan-
bieter ab“, so Gensert.
Bürgerinnen und Bürger so-

wie Gewerbetreibende, die sich
bislangnicht für einenAnschluss
entschiedenhaben, könnendies
noch nachholen und werden
dannnachträglichandasGlasfa-

sernetz der Avacon Connect an-
geschlossen.Der inderVermark-
tungsphase zuvor kostenlose
Hausanschluss muss laut Mithö-
fer mittlerweile aber bezahlt
werden.
Dass für den Leitungsbau auf-

gerissene Gehwege in Kirch-
horst und Neuwarmbüchen
noch nicht wiederhergestellt
sind, ist laut Kommune der win-
terlichen Witterung geschuldet.
„Das passiert, sobald es möglich
ist“, verspricht der Bürgermeis-
ter.

ANDERNORTS FEHLEN NOCH
VERTRÄGE

In Altwarmbüchen sowie Isern-
hagen F.B.,H.B., K.B. undN.B. ist

die nötige Quote noch nicht er-
reicht. 40 Prozent der Haushalte
müssen für den Ausbaustart
einenVorvertragabschließen, so
die Vorgabe der Ausbaupartner.
„In den Altdörfern haben wir

in den letzten Monaten bei den
Vertragsabschlüssen ein gestei-
gertes Interesse gespürt“, sagte
EWI-Sprecherin Daniela Gen-
sert. Daher habe man die Ver-
triebsaktivitäten der Breitband-
berater bereits im vierten Quar-
tal 2025 erhöht, um über die
Notwendigkeit einer zukunftssi-
cheren Glasfaseranbindung und
das eigene Angebot dazu zu in-
formieren.
Aufgrund des gestiegenen In-

teresses und der Weihnachtsfe-
rien wurde die Vermarktungs-

Werben für die Glasfaser-Anschlüsse: Detlef Gieselmann und Frank Glaubitz von der Avacon, EWI-Ge-
schäftsführer Marcel Haak und Bürgermeister Tim Mithöfer (CDU). Foto: Carina Bahl

Glasfaserausbau: Projektpartner
verlängern die Frist
Für schnelles Internet in Altwarmbüchen und den Bauerschaften fehlen noch Vertragsabschlüsse

frist für die Bauerschaften, die
eigentlich zum Jahresende ab-
lief, nun verlängert. Bis 31. Janu-
ar haben die Bürgerinnen und
Bürger weiterhin die Möglich-
keit, einen Vorvertrag abzu-
schließen, um denGlasfaseraus-
bau in Isernhagen möglich zu
machen. Gleiches gilt für Alt-
warmbüchen.

BERATERTAGE IN
ISERNHAGEN N.B.

Die Breitbandberater von Ava-
con Connect werden in diesen
Ortsteilen auch weiterhin unter-
wegs sein und Hauseigentümer
ansprechen. Zudem können In-
teressierte auch selbst aktiv wer-
den. „Beratertage“ plant Ava-
con Connect für Montag, 19.,
und Donnerstag, 22. Januar, je-
weils von 11 bis 17 Uhr neben
der Fleischerei und Apotheke in
Isernhagen N.B., Am Ortfelde
65.
Laut Bürgermeister Mithöfer

wird es voraussichtlich keine
weitere Fristverlängerung für
Altwarmbüchen und die Bauer-
schaften geben. Laut der EWI-
Sprecherin könnten Ausbauent-
scheidungen anschließend nach
wirtschaftlichen Kriterien auch
nur für Teilgebiete getroffen
werden.
Mithöfers dringender Appell:

„Wenn jeder Zweite noch einen
Nachbarn bringt, dann haben
wir es geschafft. Es trennt uns
nichtmehr viel vomErfolg.“Und
beim Kupfernetz sei absehbar,
dass es ein Ende finde, soMithö-
fer zur bisher verbreiteten Inter-
netübertragungstechnik. „In
Zukunft wird an Glasfaser nicht
viel vorbeigehen.“

Falschfahrer verursacht
Unfall auf der A7
KIRCHHORST. Ein Falschfahrer
hat am Sonntagabend auf der
Autobahn 7 zwischen Kirch-
horst undGroßburgwedel einen
Verkehrsunfall mitmehreren be-
teiligten Fahrzeugen verursacht.
Drei Menschen wurden dabei
leicht verletzt. Die Polizei bittet
Zeuginnen und Zeugen um Hin-
weise.
Nach Angaben der Polizei war

ein 47-jähriger Mann gegen 20
Uhr mit seinem Opel Corsa zu-
nächst ordnungsgemäß in
Fahrtrichtung Hamburg unter-
wegs. ZwischendemAutobahn-
kreuz Kirchhorst und der An-
schlussstelle Großburgwedel
wendete der Fahrer jedoch
plötzlich mitten auf der Auto-
bahn und fuhr anschließend
entgegen der vorgeschriebenen
Fahrtrichtung weiter.
Auf dem linken Fahrstreifen

kam es daraufhin zur Kollision
mit drei hintereinander fahren-
den Fahrzeugen – einem Skoda
Octavia sowie einem Audi A3
undeinemAudiA4–, die regulär
in Richtung Hamburg unter-
wegs waren. Der 47-Jährige

selbst sowie die 23 Jahre alte
FahrerindesAudiA3undder28-
jährige Fahrer des Audi A4 erlit-
ten leichte Verletzungen. Der
22-jährige Fahrer des Skoda Oc-
tavia blieb unverletzt.
Der entstandene Sachscha-

denwird vonder Polizei auf rund
55.000 Euro geschätzt.
Vor Ort ergaben sich Hinweise

auf eine mögliche Alkoholisie-
rung des Unfallverursachers.
Einen freiwilligen Atemalkohol-
test lehnte der Mann ab, wes-
halb eine Blutentnahme ange-
ordnet wurde. Der Führerschein
des47-Jährigenwurde sicherge-
stellt, da mit einem Entzug ge-
rechnet wird. Nach Zahlung
einer Sicherheitsleistung in Hö-
he von mehreren tausend Euro
wurde der Mann zunächst ent-
lassen.
Die Polizei sucht nun Zeugen,

die Angaben zum Unfallher-
gang oder zur Fahrweise des
Opel-Fahrers vor demUnfallma-
chen können. Hinweise nimmt
der Verkehrsunfalldienst Han-
nover unter der Telefonnummer
0511 / 109-1888 entgegen.

Mann betritt fremde Grundstücke
NEUWARMBÜCHEN. Im
Isernhagener Ortsteil Neu-
warmbüchen betritt ein Mann
immer wieder unerlaubt frem-
de Privatgrundstücke. AmWo-
chenende haben nun zwei Be-
sitzerAnzeige bei der Polizei er-
stattet. In beiden Fällen liegen
Videoaufnahmen vor: Sie zei-
gen laut Polizei, dass es immer
dieselbe männliche Person ist,
die Hausfriedensbruch begeht.
Die beiden jüngsten Fälle ha-
ben sich am frühen Freitagmor-
gen, 9. Januar, auf Grundstü-
cken an den Straßen An der
WorthundBuchensahl, teilt die
Polizei mit.

Der Mann sei inzwischen
identifiziert, auf ihn kommt
eine Strafanzeige wegen
Hausfriedensbruch in mehre-
ren Fällen zu.Wiederholt habe
er inderVergangenheit nachts
Grundstücke von Neuwarm-
büchenern betreten, wie Vi-
deoaufnahmen zeigten, sodie
Polizei. Gestohlenwurde in al-
len Fällen nichts. Die Polizei
bittet Bürger und Bürgerin-
nen, die in der Vergangenheit
ähnliche Vorfälle bemerkt ha-
ben, sich beim Polizeikommis-
sariat Großburgwedel unter
Telefon (05139) 9910 zu mel-
den
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RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen undMuskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Brennende, stechende Schmer-
zen im Knie, in der Hüfte oder
den Fingern – Millionen Men-
schen kämpfen mit rheumati-
schen Gelenkschmerzen! Die
gute Nachricht: Forscher ent-
deckten in Nord- und Südameri-
ka einen speziellen Arzneistoff,
der genau hier wirksame Hilfe
leistet (in Rubaxx, Apotheke).

Unsere Gelenke machen vor al-
lem imAlter häufig Probleme. Die
meisten Betroffenen leiden unter
Knieschmerzen. Kein Wunder,
trägt das Knie doch jeden Tag
unser gesamtes Körpergewicht!
Auch kleine Gelenke, z. B. in
den Fingern, können Schmer-
zen verursachen und Greifen

oder Schuhe binden schnell zur
Qual machen. Betroffene haben
dann nur einen Wunsch: endlich
Schmerzlinderung! Hilfe kommt
aus der Apotheke mit den Rubaxx
Arzneitropfen. Darin ist ein spe-
zieller Wirkstoff namens Rhus
toxicodendron aufbereitet.

Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Glühender Schmerz:
Wenn Rheuma die Gelenke angreift

Diese bewährten Arzneitropfen sollten Sie kennen!

Schmerzlindernde Wirkung
Das Besondere an Rhus to-

xicodendron: Der Wirkstoff ist
heute gut erforscht und wird
wegen seiner schmerzlindern-
den Wirkung bei rheumati-
schen Schmerzen in Gelenken,
Muskeln, Sehnen und Knochen

besonders geschätzt.
Aber auch bei Folgen von
Verletzungen und Überanstren-
gungen verschafft er Linderung.

Wirksam und gut verträglich
Mit modernsten Methoden

wird der Wirkstoff in Deutsch-

land zu den Arzneitropfen
Rubaxx aufbereitet. Dank der
Tropfenform wird der Wirk-
stoff direkt über die Schleim-
häute aufgenommen und kann
seine schmerzlindernde Wir-
kung ohne Umwege entfalten.
Tabletten müssen dagegen erst
im Magen zersetzt werden und
finden erst nach einem langen
Weg durch den Verdauungstrakt
ins Blut. Ein weiterer Vorteil:
Rubaxx lässt sich individuell und
je nach Schmerzintensität dosie-
ren. Die Arzneitropfen wirken
100% natürlich und haben kei-
ne bekannten schweren Neben-

wirkungen oder Wechsel-
wirkungen mit anderen
Medikamenten. Da-
mit sind sie auch zur
Einnahme bei chro-
nischen Schmerzen
geeignet.
Rubaxx ist rezept-

frei in der Apotheke
erhältlich.

Brennpunkt
Knie:

Rund 20 Mio.
Deutsche leiden an

Knieschmerzen.

„Ich hatte starke Probleme beim Laufen
und konnte kaum sitzen. Nachdem ich
Rubaxx nahm, sind die Schmerzen nach
zweiWochen komplett verschwunden!“
– Gertrud M. –

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!Körper!

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de
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